
Programm 
Samstag, 18. Februar 2012, 19.30 Uhr 

 

Jodlerklub Aaretal  Wenn’s im Ustig z’Alpe geit     Adolf Stähli 
Schafbärglied       Adolf Stähli 

Jodelterzett H. Klopfenstein, I plange        Miriam Schafroth 
S. Briggen,K. Rubin   Früehligswunsch               Klaus Rubin  

Jodlerklub Aaretal  Mi Boum               Therese Aeberhard 
Oberbärgler                Adolf  Stähli 

Jodelterzett H. Klopfenstein, Bärgfreude       Kurt Mumenthaler 
S. Briggen,K. Rubin  Tubefelsjutz               Christian Gempeler 

Jodlerklub Aaretal  E Luusbueb              Josef Dubach 
Alphornruef              Alfons Gugler 
 

 Samstag, 25. Februar 2012, 19.30 Uhr 
 

Jodlerklub Aaretal  Wenn’s im Ustig z’Alpe geit     Adolf Stähli 
Schafbärglied       Adolf Stähli 

Solojodlerin    Wen i e Jutz cha ghöre     Adolf Stähli 
Melanie Gerber    I ha dr Früehlig gseh      Ueli Zahnd 

Jodlerklub Aaretal  Mi Boum     Therese Aeberhard 
Oberbärgler      Adolf  Stähli 

Solojodlerin    nach Ansage 
Melanie Gerber   Wenn die wilde Chirschböim blüje     J. Ummel 

Jodlerklub Aaretal  E Luusbueb              Josef Dubach 
Alphornruef                         Alfons Gugler 

 

 

Theater 

        „Jetz chunnts nid guet!“ 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Komödie in drei Akten von Armin Vollenweider 
Aufführungsrecht:  Theaterverlage Elgg Belp und Breuninger Aarau 
Zeit:    Gegenwart 

Regie und Bearbeitung: Walter Pulver 
 
       

Personen / Spielerinnen und Spieler 
 

Sepp Stadler Wirt in der Krone   Heinz Fankhauser   

Bea Heller Serviertochter in der Krone  Doris    Fankhauser 

Gabi Renfer Köchin in der Krone   Lilo Zurbuchen   

Karl Sieber Metzgermeister   Hansueli Sollberger   

Senta Burger seine Frau    Marianne Mühlethaler 

Rolf Unger Bäckermeister    Willi Eichenberger 

Rosa Unger seine Frau    Monika Walther 

Emil Ötterli Polizist     Marcel Meier 
Frida Felber Inspektorin der  

Gesundheitskommission  Ursula  Zesiger 

        
Souffleuse Rösli Marti     
Maske  Annerös Hauser 
Bühnenbau Werner Nyffenegger, Hani Mühlethaler, Michael Hofer 
Licht/Ton Urs Aeschbacher  
 


